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See the notice on TED website

514308-2026 - Competition
Germany – Refuse and waste related services – PPK-Abfuhrlogistik mit Behältergestellung, 
Behältermanagement, Umschlag und Vermarktung/Verwertung
OJ S 141/2026 24/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Email: vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
Legal type of the buyer: Local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: PPK-Abfuhrlogistik mit Behältergestellung, Behältermanagement, Umschlag und 
Vermarktung/Verwertung
Description: Abfuhrlogistik von PPK mit Behältergestellung und -management der PPK-
Gefäße des AG und Umschlag des PPK, Vermarktung/Verwertung des PPK
Procedure identifier: 12dbe5fc-3018-41b6-83d6-bb3685b66fbb
Internal identifier: D-EBA-2026-11
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90500000 Refuse and waste related services
Additional classification (cpv): 90511000 Refuse collection services, 90514000 Refuse 
recycling services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Europaplatz 5  
Town: Ludwigshafen
Postcode: 67063
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Additional information: Los 1 - Erfüllungsorte sind das Entsorgungsgebiet und die 
Entsorgungs- und Verwertungsanlagen sowie ggf. Umladeeinrichtungen. Los 2 - Erfüllungsort 
ist der Abholort (TVB Los 2 Nr. 3.3) und die technischen Einrichtungen des AN oder seines 
Beauftragten (Sortieranlage bzw. Papierfabrik).

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/514308-2026
mailto:vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
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2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Maximum number of lots for which one tenderer can submit tenders: 2
Terms of contract: 
Maximum number of lots for which contracts can be awarded to one tenderer: 2

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Corruption: 
Participation in a criminal organisation: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Insolvency: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Assets being administered by liquidator: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Grave professional misconduct: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Business activities are suspended: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: § 123 GWB Abs. 1 Nr. 1, 
weitere Ausschlussgründe sind in § 123 GWB Abs. 1 Nr. 1-10 genannt. § 123 GWB Abs. 2-5 
finden ebenfalls Anwendung.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Abfuhrlogistik von PPK mit Behältergestellung und -management der PPK-Gefäße des 
AG und Umschlag des PPK
Description: Abfuhrlogistik von PPK mit Behältergestellung und -management der PPK-
Gefäße des AG und Umschlag des PPK
Internal identifier: LOT-0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90500000 Refuse and waste related services
Additional classification (cpv): 90511000 Refuse collection services, 90514000 Refuse 
recycling services
Options: 
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Description of the options: Der Vertrag verlängert sich automatisch um zwei Jahre, wenn er 
nicht 1 Jahr vor Vertragsende vom AG gekündigt wird.

5.1.2.  Place of performance
Town: Rhein-Pfalz-Kreis
Postcode: 67105
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Additional information: Los 1 - Erfüllungsorte sind das Entsorgungsgebiet und die 
Entsorgungs- und Verwertungsanlagen sowie ggf. Umladeeinrichtungen.

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2034

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Nach der Vertragsverlängerung gemäß diesen BVB Nr. 
18.2 endet der Vertrag endgültig am 31.12.2036, ohne dass es hierzu einer (schriftlichen) 
Kündigung bedarf.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Tools, plant, or technical equipment
Description of selection criterion: Los 1: Logistikkonzept: Als Nachweis der technischen 
Leistungsfähigkeit ist mit dem Angebot darzulegen, wie sich die durchschnittliche 
Sammelleistung eines Fahrzeugs (durchschnittliche Anzahl an Behälterentleerungen bzw. 
gebündelte Bereitstellungen pro Tag und Sammelfahrzeug) darstellt und mit wie vielen 
Fahrzeugen der Bieter und mit welchen Einsatz- und Sammelzeiten kalkuliert hat. Ebenfalls ist 
die Anzahl an Mitarbeitern pro Sammelfahrzeug anzugeben. Dazu ist das beigefügte Formular 
"Anlage 1.5 Formular Logistikkonzept Los 1.docx" (steht per Download zur Verfügung) zu 
verwenden. Los 1: Erklärung gemäß Formular "Anlage 1.6 Formular Erklärung bezüglich 
Verfügbarkeit Umschlagstelle.docx" (steht per Download zur Verfügung). (berufliche 
Leistungsfähigkeit)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Abgabe von Eigenerklärungen gemäß Formular Anlage 1.4 
Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen.docx, für Angebote mit NU und im Fall 
von Bietergemeinschaften muss grundsätzlich jedes Unternehmen eine entsprechende 
Erklärung einreichen (Anlage 1.4, Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen). Die 
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Eigenerklärung des Bieters ist mit seiner Unterschrift unter dem Formular Anlage 1.4 
abgegeben. Wenn der Bevollmächtigte der BG das Formular Anlage 1.4 unterschreibt, gilt die 
Eigenerklärung nach Anlage 1.4 für alle Mitglieder der BG als abgegeben. Erklärung zur 
Einhaltung der Bedingungen des Landestariftreuegesetz LTTG (Datei "Anlage 2.1 
Mustererklaerung_1_Mindestentgelt.pdf", steht per Download zur Verfügung): Die Erklärung 
muss mit Ort, Datum und lesbarer Erklärung, in der die Person des Erklärenden genannt ist, 
versehen sein und mit dem Angebot eingereicht werden. Eigenerklärung nach Anlage 2.2 zur 
Einhaltung der Regelungen und Anforderungen gemäß dem 5. EU-Sanktionspakets.

Criterion: Certificates by quality control institutes
Description of selection criterion: Aktuell gültige Zertifizierung nach EfbV (§ 56 KrWG) oder ein 
Zertifikat bezüglich eines Qualitätsmanagementsystems (z.B. DIN ISO 9001) oder ein 
gleichwertiger Nachweis (berufliche Leistungsfähigkeit). Die Gleichwertigkeit muss bieterseits 
nachgewiesen werden.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Los 1: Vorlage von mindestens einer Referenz nach dem 
Formular "Anlage 1.3.1 Formular Referenzen Abfuhrlogistik.docx" der zurückliegenden 3 
Jahre bezüglich der Leistungen der Einsammlung von Abfällen mittels marktüblicher 
Abfallsammelfahrzeuge (Pressplatten- und/oder Drehtrommelfahrzeuge) mit Benennung der 
jeweiligen Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer. Der Bieter muss 
nachweisen, dass er mindestens ein Sammelgebiet mit 100.000 angeschlossenen 
Einwohnern logistisch beherrscht und diese Leistung über einen Zeitraum von mindestens 3 
Jahren erbracht hat. Das heißt, dass in den vergangenen 3 Jahren die Abfuhrleistung selbst in 
dem benannten Gebiet durchgeführt haben muss, wobei das Sammelgebiet von einem 
Standort des Bieters (z.B. Niederlassung) aus logistisch überplant und der Fahrzeugeinsatz 
von dort aus disponiert wird. Kann der Bieter das Kriterium mit einer Referenz nicht erfüllen, 
so können mehrere Referenzen angegeben werden, bei denen in der Summe die angegebene 
Min-destgröße des Entsorgungsgebiets von 100.000 Einwohnern erreicht oder überschritten 
wird. Die Sammelgebiete müssen hierbei nicht räumlich unmittelbar aneinandergrenzen. Dem 
AG kommt es bei den Referenznachweisen darauf an, dass der Bieter über die erforderliche 
Erfahrung in der logistischen Überplanung und Durchführung der Abfallabfuhr in 
entsprechenden Sammelgebiete verfügt, wobei das Sammelgebiet, welches vom Bieter 
abgefahren wird, ebenfalls die bestimmte Mindestgröße - hier gemessen an der Anzahl der 
Einwohner im Sammelgebiet - haben muss. Es gelten die Erläuterungen im Formblatt Anlage 
1.3.1 "Formular Referenzen Abfuhrlogistik MGB Los 1". (berufliche Leistungsfähigkeit). Los 2: 
Vorlage von mindestens einem aktuellen Referenzprojekt nach dem Formular "Anlage 1.3.2 
Formular Referenzen PPK.docx" über die vergangenen 3 Jahre - zurück-gemessen ab dem 
Tag der Angebotsabgabe - mit einer Verwertungsmenge von mindestens 7.000 Mg/a 
bezüglich der Vermarktung / Verwertung von Altpapier aus der kommu-nalen und/oder 
gewerblichen Sammlung". (berufliche Leistungsfähigkeit)

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Mindestens eine aktuelle Erklärung (nicht älter als 2 Monate - 
gemessen ab dem Tag der Angebotsabgabe) durch ein Kreditinstitut oder eines 
Kreditversicherers, die dem Bieter finanziell geordnete Verhältnisse bescheinigen. Die 
Bankerklärung muss Rückschlüsse auf die Bonität des Bieters zulassen. Alternativ zu Satz 1 
dieser BB Los 1+2 Nr. 13.6 Buchstabe c) kann der Bieter ein extern oder bankinternes Rating 
des Unternehmens vorlegen, das nicht älter als ein Jahr sein darf. Der AG kann bei Zweifeln 
an der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit vom Bieter zusätzliche Nachweise 
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verlangen. Auf gesonderte Anforderung des AG ist eine Erklärung eines Kreditinstituts oder 
vergleichbare Einrichtung (s.o.), dass im Auftragsfall die geforderte Bürgschaft übernommen 
wird, vorzulegen. Bezogen auf Los 2 kann der AG einen Nachweis verlangen, dass die 
angebotenen Preise über Vereinbarungen mit z.B. Papierfabriken abgesichert sind.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Los 1: Angabe des Gesamtumsatzes des Unternehmens und 
des Umsatzes bezüglich der Durchführung von Leistungen der Abfuhrlogistik bezogen auf die 
jeweils letzten drei Geschäftsjahre. Los 2: Angabe des Gesamtumsatzes des Unternehmens 
und des Um-satzes bezüglich der Verwertung/Vermarktung von PPK bezogen auf die jeweils 
letzten drei Geschäftsjahre. Für beide Angaben steht jeweils ein Formular per Download zur 
Verfügung, das zu verwenden ist (Anlage 1.2.1 und 1.2.2). Die jeweiligen Angaben können 
gerundet angegeben werden. Basis der Angaben müssen keine testierten Abschlüsse sein, es 
ist ausreichend, wenn dem Bieter der entsprechende Umsatz bekannt ist.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Auszug aus den mitveröffentlichten Bewerbungsbedingungen: 14 
Wirtschaftlichstes Angebot, Wertung der Alternative (Los 1) Es werden nur Angebote 
gewertet, die den Anforderungen nach BB Los 1+2 Nr. 13 genügen. Grundsätzlich erfolgt die 
Vergabe nach Losen oder Loskombinationen/-varianten gemäß dem Kriterium der 
Wirtschaftlichkeit = Wertungspreis. Es wird darauf hingewiesen, dass eine qualitativ 
hochwertige Dienstleistung mit detaillierten Anforderungen an die Leistungserbringung 
ausgeschrieben ist. Unter der Prämisse einer bestimmungsgemäßen Leistungserbringung 
nach den Regeln der jeweiligen Verträge (= Vertragsunterlagen) sind somit keine qualitativen 
oder wertbaren Unterschiede gegeben. Daher sind die abgegebenen Preise allein für die 
(mögliche) Vergabe entscheidend, sofern das Angebot nach diesen BB Nr. 13 gewertet 
werden kann. 14.1 Wertungspreisermittlung für Los 1a und 1b Für diese beiden Losvarianten 
ist der niedrigste Wertungspreis (grün in den LV Los 1 hervorgehoben) für die Vergabe dieser 
Varianten maßgeblich. Aufgrund der Tatsache, dass der Invest für Gestellung und Verteilung 
der neuen Gefäße nach erfolgter Gestellung gemäß Vertrag vergütet werden, fließt dieser 
Investitionsbetrag aufgrund der Abschreibungszeiten von 8 Jahren zu 1/8 in die Wertung ein. 
In gleicher Weise erfolgt die Berücksichtigung mögli-cher Erlöse bezogen auf den Kauf der 
Gefäße des AG (Los 1a). Für die Varianten von Los 1a (Abfuhr des PPK im 4wöchentlichen 
Rhythmus) und Los 1b (Abfuhr des PPK im 2wöchentlichen Rhythmus) darf die Variante Los 
1b im Wertungspreis max. 325.000 €/a brutto teurer sein im Vergleich zur Variante Los 1a 
(4wöchentliche Abfuhr). Eine Abgabe für ein Angebot einer Alternative (Los 1a oder Los 1b), 
welches aufgrund des Preisabstandes nicht zuschlagsfähig ist, ist vorliegend nicht zwingend. 
D.h. dass wenn der Bieter aus seiner kalkulatorischen Sicht die 4wöchentliche Abfuhr (Los 1a) 
auch unter Berücksichtigung des max. zulässigen Preisabstands deutlich günstiger anbieten 
kann - also sein Preis dieser Variante unter 325.000 €/a brutto (Wertungspreis) liegt - ist eine 
Angebots-legung für die 2wöchentliche Variante (Los 1b) nicht zwingend, wird jedoch begrüßt. 
Bezüglich der Entscheidung, welche Variante einen Zuschlag erhält, wird auf diese BB Nr. 
14.3 verwiesen. Die Preise der Bedarfspos. bleiben bei der Wertung unberücksichtigt. 
Bezogen auf die Preise der Pos. 1 (LV Los 1a/b) darf der Fixkostenanteil nicht mehr als 50% 
betragen. Siehe LV Los 1a/b, Hervorhebung in hellblauer Farbe. 14.2 Wertung von Los 2 Für 
die Vergabe maßgeblich ist der höchste (Kauf-) Preis als Summe von Pos. 1 und 2 unter 
Berücksichtigung möglicher Zulagen im Fall der Vergabe der Leistungen zu Los 1. Insofern ist 
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es möglich, dass aufgrund der Zulage das Unternehmen den Zuschlag erhält, welches 
aufgrund der eingeräumten Zulage preislich den höchsten Kaufpreis (als Summe von Pos. 1 
und 2 des LV Los 2) vorsieht. 14.3 Wertung über beide Lose bzw. Losvarianten unter 
Berücksichtigung der Rabattierung (Los 1) bzw. Zulage (Los 2) Die Ermittlung des 
Gesamtwertungspreises über alle Lose bzw. Losvarianten (a/b) erfolgt als Summe über alle 
Wertungspreise = wirtschaftlichste Loskombination über beide Lose bzw. Losvarianten unter 
Berücksichtigung des max. möglichen Preisabstands (Los 1b darf max. 325.000 €/a im 
Wertungspreis im Vergleich zum Wertungspreis Los 1a höher liegen). Die Entscheidung, 
welche Variante der Lose 1 - a) oder b) den Zuschlag erhält, entscheidet somit die 
wirtschaftlichste Loskombination. Von einer Einzellosvergabe wird dann abgesehen, wenn in 
der Summe der Wertungspreise eines Bieters über den Rabatt bzw. über die Preiszulage sich 
die Angebotskombination als die wirtschaftlichste (= niedrigster Wertungspreis über beide 
Lose, wobei bezogen auf den Brutto-Erlös bei Los 2 dieser vom Preis zu Los 1a/b abgezogen 
wird) errechnet. Vorrangig vor der Einzellosvergabe ist damit der niedrigste Wertungspreis 
über beide Lose betrachtet. Sollten die Erlöse die Kosten übersteigen, ist für die 
Vergabeentscheidung der höchste Erlös als Summe der Wertungspreise zu Los 1a/b und Los 
2 maßgeblich. Aufgrund der unterschiedlichen Vertragslaufzeiten (Los 1a/b max. 10 Jahre, 
Los 2 max. 5 Jahre) wird der Preisnachlass (Los 1a/b) bzw. die Preiszulage (Los 2) jeweils nur 
hälftig gewertet, da der Preisnachlass bzw. Preiszulage nach spätestens 5 Jahren wegfällt. 
Dies ist bei der Wertungspreisberechnung in den LV Los 1a/b bzw. 2 entsprechend 
berücksichtigt. Bei der Berechnung der Wertungspreise wird auf die Jahresvergütung 
abgestellt. Mögliche Preisanpassungen aufgrund der Preisgleitklauseln (Los 1a/b) bleiben 
unberücksichtigt. Falls der Bieter keinen Eintrag im Feld "Rabatt" (Los 1) bzw. "Zulage" (Los 2) 
einträgt wird kein Preisvorteil eingeräumt. Ein Eintrag ist somit nicht zwingend.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-
51e880a599c47a42

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.auftragsboerse.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 24/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 56 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der AG weist darauf hin, dass gemäß § 56 Abs. 2-4 VgV Angebote, die 
nicht die geforderten oder nachgeforderten Erklärungen und Nachweise enthalten oder deren 
Nachweise Mängel aufweisen, ausgeschlossen werden können. Der AG kann die Bieter 
jedoch unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://www.auftragsboerse.de
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auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Bieter können 
nicht darauf vertrauen, dass dies geschieht. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den AG innerhalb einer von diesem 
festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist ordnungsgemäß und 
vollständig vorzulegen. Kommt der Bieter der Aufforderung nicht binnen der vom AG 
gesetzten Frist nach, wird das Angebot ausgeschlossen. Soweit Eignungsnachweise identisch 
für beide Lose abgefordert werden und der Bieter Angebote für beide Lose abgibt, genügt die 
einmalige Vorlage dieser Nachweise, d.h. Nachweise, die in einem Angebot eines Loses 
enthalten sind, gelten auch für die Angebote dieses Bieters für das jeweils andere Los. 
Gleiches gilt, wenn der Auftraggeber von seinem Recht zur Nachforderung fehlender 
Unterlagen und Angaben Gebrauch macht, d.h. nachgeforderte Unterlagen und Anga-ben, die 
für ein Los eingereicht werden, gelten für das andere Los als ein- bzw. nachgereicht, sofern 
sie identisch sind.
Information about public opening: 
Opening date: 24/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima, - 
Vergabekammer -
Information about review deadlines: Nachfolgend ist der Wortlaut im Auszug von § 160 GWB 
wiedergegeben. Insbesondere wird auf Abs. 3 Nr. 4 hingewiesen. "§ 160 GWB - Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Bieter den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
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Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind." Die Kontaktdaten der Vergabekammer sind dieser Bekanntmachung und 
dem Aufforderungsschreiben zur Abgabe eines Angebotes zu entnehmen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Organisation providing more information on the review procedures: Zentrale Vergabestelle 
Rhein-Pfalz-Kreis

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Vermarktung/Verwertung des PPK
Description: Vermarktung/Verwertung des PPK
Internal identifier: LOT-0002

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90500000 Refuse and waste related services
Additional classification (cpv): 90511000 Refuse collection services, 90514000 Refuse 
recycling services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag verlängert sich automatisch um zwei Jahre, wenn er 
nicht 1 Jahr vor Vertragsende vom AG gekündigt wird.

5.1.2.  Place of performance
Town: Rhein-Pfalz-Kreis
Postcode: 67105
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Additional information: Los 2 - Erfüllungsort ist der Abholort (TVB Los 2 Nr. 3.3) und die 
technischen Einrichtungen des AN oder seines Beauftragten (Sortieranlage bzw. Papierfabrik).

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2034

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Nach der Vertragsverlängerung gemäß diesen BVB Nr. 
18.2 endet der Vertrag endgültig am 31.12.2036, ohne dass es hierzu einer (schriftlichen) 
Kündigung bedarf.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
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The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Tools, plant, or technical equipment
Description of selection criterion: Los 1: Logistikkonzept: Als Nachweis der technischen 
Leistungsfähigkeit ist mit dem Angebot darzulegen, wie sich die durchschnittliche 
Sammelleistung eines Fahrzeugs (durchschnittliche Anzahl an Behälterentleerungen bzw. 
gebündelte Bereitstellungen pro Tag und Sammelfahrzeug) darstellt und mit wie vielen 
Fahrzeugen der Bieter und mit welchen Einsatz- und Sammelzeiten kalkuliert hat. Ebenfalls ist 
die Anzahl an Mitarbeitern pro Sammelfahrzeug anzugeben. Dazu ist das beigefügte Formular 
"Anlage 1.5 Formular Logistikkonzept Los 1.docx" (steht per Download zur Verfügung) zu 
verwenden. Los 1: Erklärung gemäß Formular "Anlage 1.6 Formular Erklärung bezüglich 
Verfügbarkeit Umschlagstelle.docx" (steht per Download zur Verfügung). (berufliche 
Leistungsfähigkeit)

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Abgabe von Eigenerklärungen gemäß Formular Anlage 1.4 
Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen.docx, für Angebote mit NU und im Fall 
von Bietergemeinschaften muss grundsätzlich jedes Unternehmen eine entsprechende 
Erklärung einreichen (Anlage 1.4, Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen). Die 
Eigenerklärung des Bieters ist mit seiner Unterschrift unter dem Formular Anlage 1.4 
abgegeben. Wenn der Bevollmächtigte der BG das Formular Anlage 1.4 unterschreibt, gilt die 
Eigenerklärung nach Anlage 1.4 für alle Mitglieder der BG als abgegeben. Erklärung zur 
Einhaltung der Bedingungen des Landestariftreuegesetz LTTG (Datei "Anlage 2.1 
Mustererklaerung_1_Mindestentgelt.pdf", steht per Download zur Verfügung): Die Erklärung 
muss mit Ort, Datum und lesbarer Erklärung, in der die Person des Erklärenden genannt ist, 
versehen sein und mit dem Angebot eingereicht werden. Eigenerklärung nach Anlage 2.2 zur 
Einhaltung der Regelungen und Anforderungen gemäß dem 5. EU-Sanktionspakets.

Criterion: Certificates by quality control institutes
Description of selection criterion: Aktuell gültige Zertifizierung nach EfbV (§ 56 KrWG) oder ein 
Zertifikat bezüglich eines Qualitätsmanagementsystems (z.B. DIN ISO 9001) oder ein 
gleichwertiger Nachweis (berufliche Leistungsfähigkeit). Die Gleichwertigkeit muss bieterseits 
nachgewiesen werden.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Los 1: Vorlage von mindestens einer Referenz nach dem 
Formular "Anlage 1.3.1 Formular Referenzen Abfuhrlogistik.docx" der zurückliegenden 3 
Jahre bezüglich der Leistungen der Einsammlung von Abfällen mittels marktüblicher 
Abfallsammelfahrzeuge (Pressplatten- und/oder Drehtrommelfahrzeuge) mit Benennung der 
jeweiligen Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer. Der Bieter muss 
nachweisen, dass er mindestens ein Sammelgebiet mit 100.000 angeschlossenen 
Einwohnern logistisch beherrscht und diese Leistung über einen Zeitraum von mindestens 3 
Jahren erbracht hat. Das heißt, dass in den vergangenen 3 Jahren die Abfuhrleistung selbst in 
dem benannten Gebiet durchgeführt haben muss, wobei das Sammelgebiet von einem 
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Standort des Bieters (z.B. Niederlassung) aus logistisch überplant und der Fahrzeugeinsatz 
von dort aus disponiert wird. Kann der Bieter das Kriterium mit einer Referenz nicht erfüllen, 
so können mehrere Referenzen angegeben werden, bei denen in der Summe die angegebene 
Min-destgröße des Entsorgungsgebiets von 100.000 Einwohnern erreicht oder überschritten 
wird. Die Sammelgebiete müssen hierbei nicht räumlich unmittelbar aneinandergrenzen. Dem 
AG kommt es bei den Referenznachweisen darauf an, dass der Bieter über die erforderliche 
Erfahrung in der logistischen Überplanung und Durchführung der Abfallabfuhr in 
entsprechenden Sammelgebiete verfügt, wobei das Sammelgebiet, welches vom Bieter 
abgefahren wird, ebenfalls die bestimmte Mindestgröße - hier gemessen an der Anzahl der 
Einwohner im Sammelgebiet - haben muss. Es gelten die Erläuterungen im Formblatt Anlage 
1.3.1 "Formular Referenzen Abfuhrlogistik MGB Los 1". (berufliche Leistungsfähigkeit). Los 2: 
Vorlage von mindestens einem aktuellen Referenzprojekt nach dem Formular "Anlage 1.3.2 
Formular Referenzen PPK.docx" über die vergangenen 3 Jahre - zurück-gemessen ab dem 
Tag der Angebotsabgabe - mit einer Verwertungsmenge von mindestens 7.000 Mg/a 
bezüglich der Vermarktung / Verwertung von Altpapier aus der kommu-nalen und/oder 
gewerblichen Sammlung". (berufliche Leistungsfähigkeit)

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Mindestens eine aktuelle Erklärung (nicht älter als 2 Monate - 
gemessen ab dem Tag der Angebotsabgabe) durch ein Kreditinstitut oder eines 
Kreditversicherers, die dem Bieter finanziell geordnete Verhältnisse bescheinigen. Die 
Bankerklärung muss Rückschlüsse auf die Bonität des Bieters zulassen. Alternativ zu Satz 1 
dieser BB Los 1+2 Nr. 13.6 Buchstabe c) kann der Bieter ein extern oder bankinternes Rating 
des Unternehmens vorlegen, das nicht älter als ein Jahr sein darf. Der AG kann bei Zweifeln 
an der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit vom Bieter zusätzliche Nachweise 
verlangen. Auf gesonderte Anforderung des AG ist eine Erklärung eines Kreditinstituts oder 
vergleichbare Einrichtung (s.o.), dass im Auftragsfall die geforderte Bürgschaft übernommen 
wird, vorzulegen. Bezogen auf Los 2 kann der AG einen Nachweis verlangen, dass die 
angebotenen Preise über Vereinbarungen mit z.B. Papierfabriken abgesichert sind.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: Los 1: Angabe des Gesamtumsatzes des Unternehmens und 
des Umsatzes bezüglich der Durchführung von Leistungen der Abfuhrlogistik bezogen auf die 
jeweils letzten drei Geschäftsjahre. Los 2: Angabe des Gesamtumsatzes des Unternehmens 
und des Um-satzes bezüglich der Verwertung/Vermarktung von PPK bezogen auf die jeweils 
letzten drei Geschäftsjahre. Für beide Angaben steht jeweils ein Formular per Download zur 
Verfügung, das zu verwenden ist (Anlage 1.2.1 und 1.2.2). Die jeweiligen Angaben können 
gerundet angegeben werden. Basis der Angaben müssen keine testierten Abschlüsse sein, es 
ist ausreichend, wenn dem Bieter der entsprechende Umsatz bekannt ist.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Auszug aus den mitveröffentlichten Bewerbungsbedingungen: 14 
Wirtschaftlichstes Angebot, Wertung der Alternative (Los 1) Es werden nur Angebote 
gewertet, die den Anforderungen nach BB Los 1+2 Nr. 13 genügen. Grundsätzlich erfolgt die 
Vergabe nach Losen oder Loskombinationen/-varianten gemäß dem Kriterium der 
Wirtschaftlichkeit = Wertungspreis. Es wird darauf hingewiesen, dass eine qualitativ 
hochwertige Dienstleistung mit detaillierten Anforderungen an die Leistungserbringung 
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ausgeschrieben ist. Unter der Prämisse einer bestimmungsgemäßen Leistungserbringung 
nach den Regeln der jeweiligen Verträge (= Vertragsunterlagen) sind somit keine qualitativen 
oder wertbaren Unterschiede gegeben. Daher sind die abgegebenen Preise allein für die 
(mögliche) Vergabe entscheidend, sofern das Angebot nach diesen BB Nr. 13 gewertet 
werden kann. 14.1 Wertungspreisermittlung für Los 1a und 1b Für diese beiden Losvarianten 
ist der niedrigste Wertungspreis (grün in den LV Los 1 hervorgehoben) für die Vergabe dieser 
Varianten maßgeblich. Aufgrund der Tatsache, dass der Invest für Gestellung und Verteilung 
der neuen Gefäße nach erfolgter Gestellung gemäß Vertrag vergütet werden, fließt dieser 
Investitionsbetrag aufgrund der Abschreibungszeiten von 8 Jahren zu 1/8 in die Wertung ein. 
In gleicher Weise erfolgt die Berücksichtigung mögli-cher Erlöse bezogen auf den Kauf der 
Gefäße des AG (Los 1a). Für die Varianten von Los 1a (Abfuhr des PPK im 4wöchentlichen 
Rhythmus) und Los 1b (Abfuhr des PPK im 2wöchentlichen Rhythmus) darf die Variante Los 
1b im Wertungspreis max. 325.000 €/a brutto teurer sein im Vergleich zur Variante Los 1a 
(4wöchentliche Abfuhr). Eine Abgabe für ein Angebot einer Alternative (Los 1a oder Los 1b), 
welches aufgrund des Preisabstandes nicht zuschlagsfähig ist, ist vorliegend nicht zwingend. 
D.h. dass wenn der Bieter aus seiner kalkulatorischen Sicht die 4wöchentliche Abfuhr (Los 1a) 
auch unter Berücksichtigung des max. zulässigen Preisabstands deutlich günstiger anbieten 
kann - also sein Preis dieser Variante unter 325.000 €/a brutto (Wertungspreis) liegt - ist eine 
Angebots-legung für die 2wöchentliche Variante (Los 1b) nicht zwingend, wird jedoch begrüßt. 
Bezüglich der Entscheidung, welche Variante einen Zuschlag erhält, wird auf diese BB Nr. 
14.3 verwiesen. Die Preise der Bedarfspos. bleiben bei der Wertung unberücksichtigt. 
Bezogen auf die Preise der Pos. 1 (LV Los 1a/b) darf der Fixkostenanteil nicht mehr als 50% 
betragen. Siehe LV Los 1a/b, Hervorhebung in hellblauer Farbe. 14.2 Wertung von Los 2 Für 
die Vergabe maßgeblich ist der höchste (Kauf-) Preis als Summe von Pos. 1 und 2 unter 
Berücksichtigung möglicher Zulagen im Fall der Vergabe der Leistungen zu Los 1. Insofern ist 
es möglich, dass aufgrund der Zulage das Unternehmen den Zuschlag erhält, welches 
aufgrund der eingeräumten Zulage preislich den höchsten Kaufpreis (als Summe von Pos. 1 
und 2 des LV Los 2) vorsieht. 14.3 Wertung über beide Lose bzw. Losvarianten unter 
Berücksichtigung der Rabattierung (Los 1) bzw. Zulage (Los 2) Die Ermittlung des 
Gesamtwertungspreises über alle Lose bzw. Losvarianten (a/b) erfolgt als Summe über alle 
Wertungspreise = wirtschaftlichste Loskombination über beide Lose bzw. Losvarianten unter 
Berücksichtigung des max. möglichen Preisabstands (Los 1b darf max. 325.000 €/a im 
Wertungspreis im Vergleich zum Wertungspreis Los 1a höher liegen). Die Entscheidung, 
welche Variante der Lose 1 - a) oder b) den Zuschlag erhält, entscheidet somit die 
wirtschaftlichste Loskombination. Von einer Einzellosvergabe wird dann abgesehen, wenn in 
der Summe der Wertungspreise eines Bieters über den Rabatt bzw. über die Preiszulage sich 
die Angebotskombination als die wirtschaftlichste (= niedrigster Wertungspreis über beide 
Lose, wobei bezogen auf den Brutto-Erlös bei Los 2 dieser vom Preis zu Los 1a/b abgezogen 
wird) errechnet. Vorrangig vor der Einzellosvergabe ist damit der niedrigste Wertungspreis 
über beide Lose betrachtet. Sollten die Erlöse die Kosten übersteigen, ist für die 
Vergabeentscheidung der höchste Erlös als Summe der Wertungspreise zu Los 1a/b und Los 
2 maßgeblich. Aufgrund der unterschiedlichen Vertragslaufzeiten (Los 1a/b max. 10 Jahre, 
Los 2 max. 5 Jahre) wird der Preisnachlass (Los 1a/b) bzw. die Preiszulage (Los 2) jeweils nur 
hälftig gewertet, da der Preisnachlass bzw. Preiszulage nach spätestens 5 Jahren wegfällt. 
Dies ist bei der Wertungspreisberechnung in den LV Los 1a/b bzw. 2 entsprechend 
berücksichtigt. Bei der Berechnung der Wertungspreise wird auf die Jahresvergütung 
abgestellt. Mögliche Preisanpassungen aufgrund der Preisgleitklauseln (Los 1a/b) bleiben 
unberücksichtigt. Falls der Bieter keinen Eintrag im Feld "Rabatt" (Los 1) bzw. "Zulage" (Los 2) 
einträgt wird kein Preisvorteil eingeräumt. Ein Eintrag ist somit nicht zwingend.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
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Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-
51e880a599c47a42

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.auftragsboerse.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Allowed
Deadline for receipt of tenders: 24/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 56 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der AG weist darauf hin, dass gemäß § 56 Abs. 2-4 VgV Angebote, die 
nicht die geforderten oder nachgeforderten Erklärungen und Nachweise enthalten oder deren 
Nachweise Mängel aufweisen, ausgeschlossen werden können. Der AG kann die Bieter 
jedoch unter Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Bieter können 
nicht darauf vertrauen, dass dies geschieht. Die Nachforderung von leistungsbezogenen 
Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien 
betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es sich um 
unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern 
oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen. Die Unterlagen sind 
vom Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den AG innerhalb einer von diesem 
festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist ordnungsgemäß und 
vollständig vorzulegen. Kommt der Bieter der Aufforderung nicht binnen der vom AG 
gesetzten Frist nach, wird das Angebot ausgeschlossen. Soweit Eignungsnachweise identisch 
für beide Lose abgefordert werden und der Bieter Angebote für beide Lose abgibt, genügt die 
einmalige Vorlage dieser Nachweise, d.h. Nachweise, die in einem Angebot eines Loses 
enthalten sind, gelten auch für die Angebote dieses Bieters für das jeweils andere Los. 
Gleiches gilt, wenn der Auftraggeber von seinem Recht zur Nachforderung fehlender 
Unterlagen und Angaben Gebrauch macht, d.h. nachgeforderte Unterlagen und Anga-ben, die 
für ein Los eingereicht werden, gelten für das andere Los als ein- bzw. nachgereicht, sofern 
sie identisch sind.
Information about public opening: 
Opening date: 24/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f88e38f9c-51e880a599c47a42
https://www.auftragsboerse.de
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The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Not allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima, - 
Vergabekammer -
Information about review deadlines: Nachfolgend ist der Wortlaut im Auszug von § 160 GWB 
wiedergegeben. Insbesondere wird auf Abs. 3 Nr. 4 hingewiesen. "§ 160 GWB - Einleitung, 
Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Bieter den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind." Die Kontaktdaten der Vergabekammer sind dieser Bekanntmachung und 
dem Aufforderungsschreiben zur Abgabe eines Angebotes zu entnehmen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Organisation providing more information on the review procedures: Zentrale Vergabestelle 
Rhein-Pfalz-Kreis

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Registration number: 073380000000-001-49
Postal address: Europaplatz 5
Town: Ludwigshafen
Postcode: 67063
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
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Contact point: Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
Telephone: +49 621-5909-3541
Internet address: https://www.rhein-pfalz-kreis.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-7004
Official name: Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima, - Vergabekammer -
Registration number: -
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Internet address: https://mwtek.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Zentrale Vergabestelle Rhein-Pfalz-Kreis
Registration number: 073380000000-001-49
Postal address: Europaplatz 5
Town: Ludwigshafen
Postcode: 67063
Country subdivision (NUTS): Rhein-Pfalz-Kreis (DEB3I)
Country: Germany
Email: vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
Telephone: +49 621-5909-3541
Internet address: https://www.rhein-pfalz-kreis.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-7006
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

mailto:vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
https://www.rhein-pfalz-kreis.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwtek.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
mailto:vergabestelle@rheinpfalzkreis.de
https://www.rhein-pfalz-kreis.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice identifier/version: e894b3fe-97de-4352-853b-d58972746d44  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 22/07/2026 16:46:46 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 514308-2026
OJ S issue number: 141/2026
Publication date: 24/07/2026
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